
 
 Einwohnerrat 

 

 Postulat 
 

15/09  betreffend sichere Schulwege in der Gemeinde Emmen 

 

Das Verkehrsaufkommen in der Gemeinde Emmen ist unbestritten sehr hoch. Neben den PWs 

und den LKWs sind tagtäglich über 800 Schulkinder in der Gemeinde unterwegs. Bereits Kinder 

im Alter von viereinhalb Jahren müssen auf ihrem Schulweg stark befahrene Strassenabschnitte 

überqueren. Erfahrungen und Analysen bestätigen, dass Kinder in diesem Alter nicht fähig sind, 

Gefahren und Distanzen einzuschätzen. Erst Kinder ab ca. 10 Jahren können sich wirklich einen 

Überblick im Strassenverkehr verschaffen und Gefahrensituationen richtig einschätzen. Aus die-

sem Grund wird auch die Fahrradprüfung erst ab diesem Alter abgelegt. Recherchen zeigen, 

dass die Verkehrsstosszeiten am Morgen und Mittag mit den Zeiten kollidieren an denen die 

Kinder sich auf dem Schulweg oder Nachhauseweg befinden. Nach Rücksprache mit der Kan-

tonspolizei und den Lehrpersonen aus den einzelnen Schulkreisen gibt es mehrere neuralgische 

Stellen in unserer Gemeinde, die nicht auf die Bedürfnisse der Schulkinder zugeschnitten sind. 

 

Das Postulat fordert den Gemeinderat auf: 

• Ein Inventar der Schulwege (welche Kinder zu Fuss oder mit dem Fahrrad zurücklegen) zu 

erstellen, in welchem Strassenübergänge und weitere nicht angepassten Schulwegführun-

gen aufgezeichnet sind. 

• Auf Grund des Inventars neuralgische Strassenabschnitte zu überprüfen und die Verkehrs-

sicherheit durch bauliche oder andere Massnahmen zu erhöhen. 

 

Emmenbrücke, 10. März 2009 
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